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Gedenkfeier in der Gemeinde Grünkraut 
  

Wir laden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich ein zur Gedenkfeier für die Gefallenen, 
Vermissten und Toten der beiden Weltkriege sowie für die Opfer des Terrors und der Gewalt 
auf dieser Welt. 
  

Die Gedenkfeier findet am 

Sonntag, 17. November 2024 
um 11.30 Uhr 

nach dem Gottesdienst auf dem Friedhof am Ehrenmal statt. 
  
Wir treffen uns am Volkstrauertag, um uns an die Vergangenheit zu erinnern und für die Zukunft 
mahnen zu lassen. Wir freuen uns darauf, wenn Sie diese Gedenkfeier gemeinsam mit uns 
begehen. 
  
Ablauf 
- Einstimmung:	 Musikkapelle
- Friedensgebet:	 Pfarrer Florian Störzer
- Lied:	 Chorgemeinschaft
- Ansprache:	 Pfarrer Manfred Bürkle
- Kranzniederlegung:	 Kyffhäuserkameradschaft 	
	 und Bürgermeister 
	 Holger Lehr
-  Abschluss:	 Musikkapelle
  
„Der Mensch ist erst wirklich tot, 
wenn niemand mehr an ihn denkt.“ 
Bertold Brecht 
  

Für die Gemeinde Grünkraut	 Für die Kyffhäuserkameradschaft 
Holger Lehr, Bürgermeister		 Björn Blech, Vorstand

Foto: Walter Gnann
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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Nicole Pfeiffer� Tel. 0751/18056812

Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 16.11./17.11.2024 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/36 31 40
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IM PFARRSTADEL WIRD WIEDER GESLAMMT!
Auch in diesem Jahr treffen sich wieder einmal einige der besten Poetinnen 
und Poeten des Landes in Grünkraut um in einem dichterischen Wettstreit gegen- 
einander anzutreten. Dabei müssen sie sich nur an drei einfache Regeln halten.
1. Die Texte müssen selbstverfasst sein.
2. Es gibt ein Zeitlimit von 7 Minuten.
3. Es dürfen keine Hilfsmittel/Kostüme verwendet werden.
Am Ende entscheidet das Publikum durch Applaus, wer zum Sieger oder 
zur Siegerin gekürt wird. Auch dieses Mal haben wir wieder einige hochkarätige 
Gäste eingeladen, die sich mit der lokalen Szene messen werden.
Mit dabei sind: Paul Bokowski aus Berlin | Lara Ermer aus Frankfurt | Andi Rebholz 
aus Ulm | Max Raths aus Düsseldorf | Olga Ganje aus Friedrichshafen

Eintritt 15 € 

Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und 
telefonische Reservierung im 
Rathaus Grünkraut, Zimmer 
Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

Poetry  
     Slam

e.V.

FR. 15.NOVEMBER 
    20.00 UHR

MARVIN SUCKUT

IM PFARRSTADEL 
GRÜNKRAUT

Der beste Weg,
Hindernisse zu überwinden,
ist, sie als Trittsteine zu
verwenden. Lache über sie,
betritt sie und lass dich zu
etwas Besserem führen. 
  
Enid Blyton
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 19. November 2024, 19.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses, Scherzachstr. 2,  

88287 Grünkraut statt. 

Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 

Tagesordnung: 

Öffentlich: 
1.	 Bürgerfragestunde 
2.	 Errichtung von 2 Naturgruppen
	 - Vorstellung eines weiteren Trägers 
3.	� Bauvoranfrage zur Errichtung einer privilegierten Agripho-

tovoltaikanlage mit Batteriespeicher im Außenbereich, Frie-
dach 

4.	� Übernahme der Aufgaben der Einsatzleitung der organisier-
ten Nachbarschaftshilfe von der Kath. Kirchengemeinde 
Grünkraut durch die Gemeinde Grünkraut 

5.	� Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

6.	 Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes 
  

  
Holger Lehr,  
Bürgermeister 

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 22.10.2024 

Antrag des DRK, Ortsverein Waldburg, auf einen Zuschuss 
für die Beschaffung eines Einsatz-Gruppen-Fahrzeuges 
Das DRK, Ortsverein Waldburg, betreut neben der Gemeinde 
Waldburg auch die Gemeinden Bodnegg, Grünkraut und 
Schlier. 
  
Mit den Bürgermeistern des Gemeindeverwaltungsverbandes 
(GVV) und mit Vertretern des DRK fand im Vorfeld ein Termin 
statt, um den Bedarf näher zu erläutern und den tatsächlichen 
Fehlbetrag zu besprechen. Zudem waren Herr Jäger und Herr 
Sonntag vom DRK in der Sitzung anwesend und erläuterten 
die Situation. Sie wiesen auf die Wichtigkeit der sanitätsdienst-
lichen Absicherung von Feuerwehreinsatzkräften hin, zuletzt 
in Grünkraut verdeutlicht durch einen Großbrand eines land-
wirtschaftlichen Anwesens in Loch. 
  
Die Kosten zur Beschaffung eines Einsatzgruppenfahrzeu-
ges belaufen sich auf 79.130,02 €. Durch Zuschüsse, Spen-
den und zuletzt auch Eigenkapital bleibt ein Fehlbetrag von 
18.000 € übrig. 
  
Auf die Gemeinden würden rechnerisch jeweils ca. 4.500 € 
entfallen. Das DRK wurde gebeten, weitere Mittel beim Kreis-
verband zu beantragen. Ob es hier weitere Mittel gibt, ist unge-
wiss. Die Gemeinden Waldburg und Schlier, welche das Thema 
im Gemeinderat schon zur Beratung hatten, sprachen sich 
für eine Unterstützung zur Beschaffung eines Einsatz-Grup-
pen-Fahrzeuges aus. 
  
Auch der Gemeinderat in Grünkraut sah die Wichtigkeit der 
sanitätsdienstlichen Absicherung der Feuerwehreinsatzkräfte 
unter dem Motto „Ehrenamt hilft Ehrenamt“ und stimmte dem 
Vorschlag der Verwaltung zur Einstellung von 5.000 € in den 
Haushaltsplan zu. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Freitag, 
15.11 Café Kunterbunt 

15:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Montag, 
18.11. Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte  Yvonne Veit 

07 51/76 02-46 

Dienstag, 
19.11. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
20.11. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 
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Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der Gemeinde 
Grünkraut, Stufe 4 
Nach §47c Bundesimmissionsschutzgesetz wurden im 
Dezember 2023 von der Landesanstalt für Umwelt alle Haupt-
verkehrsstraßen mit über 3 Mio. Kfz/Jahr bzw. 8.200 Kfz/24h 
analysiert. 
Auf der Gemarkung Grünkraut wurde aufgrund der Ver-
kehrsbelastung von über 8.200 Kfz/24h die Bundesstraße 32 
innerhalb der Gemarkungsgrenzen erfasst. Die Gemeinde ist 
daher zur Fortschreibung ihres kommunalen Lärmaktions-
plans verpflichtet.   
Zur Verbesserung des Wohnumfeldes untersucht die Gemeinde 
freiwillig auch die Lärmbelastung entlang der Landesstraße 
335 (Ortsdurchfahrt Grünkraut).   
Das mit der Lärmaktionsplanung beauftragte Büro Rapp AG, 
Freiburg, hatte zwischenzeitlich die Lärmkartierung durchge-
führt und die Ergebnisse wurden in der Sitzung vorgestellt.   
Herr Wahl vom Büro Rapp AG erläuterte die Grundlagen von 
Lärm und die verschiedenen Möglichkeiten von Lärmminde-
rung. In den Berechnungen finden unter anderem die täglichen 
Verkehrsmengen, die Geschwindigkeiten, die Fahrzeugart, 
Lage der Gebäude und Betroffenheiten, Berücksichtigung. 
Die Grenzwerte sind seit der letzten Stufe deutlich gesun-
ken. Damit ergibt sich eine bessere Chance auf Umsetzung 
von Maßnahmen.   
Anschließend wurden die Gegebenheiten und Möglichkeiten 
zur Lärmminderung im Gemeinderat diskutiert.   
Schlussendlich entschied sich der Gemeinderat auf die Unter-
suchung von zwei Geschwindigkeitsreduzierungen auf 50 bzw. 
70 km/h auf den Lärmschutz entlang der B 32. 
  
Fortführung der Beteiligung der Gemeinde Grünkraut 
an der kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW 
GmbH & Co. KG ab 01.07.2025 
2021 hatte der Gemeinderat beschlossen, dass sich die 
Gemeinde Grünkraut mit einem Betrag von 1.350.000,00 € an 
der Kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze BW GmbH 
& Co. KG beteiligt.   
Die Beteiligung wurde über einen Kommunalkredit finanziert. 
Der Ertrag von jährlich ca. 40.000 € dient der Finanzierung 
von Maßnahmen zum Klimaschutz.   
Der Gemeinderat sprach sich für die Fortführung der Betei-
ligung an der kommunalen Beteiligungsgesellschaft Netze 
BW GmbH & Co. KG in der bisherigen Höhe und der Auf-
nahme eines Kredits in bisheriger Höhe aus. Die Fortführung 
der Beteiligung und die entsprechende Kreditaufnahme wer-
den in die Haushalts-und Finanzplanung für die Haushalts-
jahre ab 2025 mitaufgenommen. 
  
Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
Das Protokoll der Sitzung vom 24.09.2024 wurde geneh-
migt. Es gab keine Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
bekanntzugeben. 
  
Vorstellung von Frau Senft 
Seit 1. Oktober ist Frau Senft im Hauptamt beschäftigt. Frau 
Senft begrüßte die Mitglieder des Gemeinderates und gab 
einen kurzen Einblick in ihren bisherigen Werdegang. Bür-
germeister Lehr dankte Frau Senft und gab zum Ausdruck, 
dass er sich sehr freue, dass sie sich für die Gemeindever-
waltung Grünkraut entschieden habe. Er wünschte ihr, auch 
im Namen des Gemeinderats, alles Gute und viel Freude an 
ihrem neuen Arbeitsplatz. 
  
Anfragen 
  
Raummieten in Pfarrstadel und Festhalle 
Ein Gemeinderat erkundigte sich nach der gewünschten Über-
sicht für die neuen Mieten von Pfarrstadel und Festhalle. 

Hauptamtsleiter Hermann erläuterte anhand eine Übersicht 
die künftigen Mieten. Diese wurden nun nach vielen Jahren 
angepasst. 
  
Weiteres Vorgehen zur Grundsteuer 
Ein Gemeinderat bat um Auskunft, wie die Gemeinde mit den 
neuen Grundsteuerbeträgen umgehen wolle.
  
Kämmerer Fiesel erwiderte, dass derzeit die Grundlagen auf-
gearbeitet würden und bis Jahresende dem Gemeinderat ein 
Ergebnis über das neue Grundsteueraufkommen vorgestellt 
werden könne. Auf dieser Basis könne dann eine Beratung 
über den neuen Hebesatz erfolgen. Die Grundsteuer 2025 
solle in der Gesamthöhe der Grundsteuer 2024 entsprechen. 
  
Abweichendes Bauvorhaben im Baugebiet Brühl II 
Ein Gemeinderat sprach ein aktuelles Bauvorhaben in der 
Rosenstraße an. 
Er äußerte Bedenken, dass aufgrund eines Rechtsstreits 
bezüglich Gaubenhöhe, nun Schwierigkeiten für den neuen 
Bebauungsplan entstehen könnten. 
  
Hauptamtsleiter Hermann verneinte dies. Er erläuterte, dass 
das Gericht seinerzeit die Baurechtsbehörde dazu verpflich-
tet habe, den damaligen Bauantrag zu genehmigen. Aktuell 
gelte der neue Bebauungsplan mit allen Festsetzungen. Die-
ser würde von der Gerichtsentscheidung weder berührt, noch 
geschwächt.

 

 
 
 

 
 

    

 

 
 

       

   

 
   

  

  
 

 
  

 

 

 

 

       
        

        

FEUERWEHR 

GRÜNKRAUT 

Nachruf 
In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem 

Ehrenmitglied 

Oberfeuerwehrmann
Georg Deuringer sen. 

  
Bereits im Jahre 1947 wurde er Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Grünkraut.   
Nach seiner 46-jährigen Dienstzeit in der Einsatzabtei-
lung trat er der Ehrenabteilung bei. Dieser hielt er bis zum 
Schluss die Treue. Während seiner 77-jährigen Mitglied-
schaft in der Freiwilligen Feuerwehr Grünkraut hat er sich 
stets vorbildlich und weit über das übliche Maß hinaus 
zum Schutz und Wohle unserer Gemeinde eingesetzt.   
Für seine Verdienste um die Freiwillige Feuerwehr wurde 
ihm das goldene Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes 
Baden-Württemberg verliehen.   
Georg war ein äußerst hilfsbereiter und zuverlässiger 
Kamerad. Mit seinen handwerklichen Fähigkeiten war er 
immer ein gefragter Kamerad wenn es um die Pflege und 
Einsatztauglichkeit aller Fahrzeuge und Gerätschaften 
ging. Eine gute Kameradschaft lag ihm immer besonders 
am Herzen und dazu hat er selbst bedeutend beigetragen.   
Er wird immer einen Platz in unserer Erinnerung haben 
und wir werden sein Andenken stets mit großer Dankbar-
keit in Ehren halten.   
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.   
Für die Gemeinde Grünkraut Für die Feuerwehr Grünkraut 
Holger Lehr Alexander Albrecht 
Bürgermeister Kommandant
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Weihnachtsbaum für den Rathausplatz 
gesucht 
Ist in Ihrem Garten eine schöne Tanne zwischenzeitlich zu 
groß geworden, welche sich gut vor dem Rathaus machen 
würde, dann kontaktieren Sie bitte Herrn Veit vom Bauhof, 
Telefon 7602-50. 
  
Ihre 
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Foto: Gemeindeverwaltung Grünkraut So könnte Ihr ge- 
spendeter Weihnachtsbaum aussehen.

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Fundamt
Gefunden wurden: 
- Sonnenbrille mit schwarzem Stoffetui (Bäckerei Glahs) 
- Hornbrille (Parkplatz Bäckerei Glahs) 
- Wollmütze, hellgrau/grau gestreift (Staig)   
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

 

 Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen 	 - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid 	- 2360

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 19.11.24 und 26.11.24 

- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Grüngutplatz 

geschlossen bis März 2025
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ort  Messtag Uhrzeit gem. 
Fahrzeuge

zulässige Höchst-
geschwindigkeit 
(km/h)  

Überschreitungen gem. Höchstge-
schwindigkeit (km/h)

Scherzach-
straße

29.10.24 06:32-08:30 558 30 28 (5 %) 53

Atzenweiler 29.10.24 10:00-12:00 1.613 70 10 (0,6%) 87

Informationen

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbehörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durchführen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
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Nachhaltigkeit und Klima

Neues vom Klimaschutzmanagement beim 
GVV Gullen 
Die ersten 10 Monate sind bereits vergangen, seit ich meine 
Stelle als Klimaschutzmanagerin beim GVV Gullen angetre-
ten habe. Mein Name ist Sonja Fehr, ich habe Forstwirtschaft 
studiert und nach dem Studium in mehreren Forschungspro-
jekten und als Leiterin des International Office an der Hoch-
schule für Forstwirtschaft Rottenburg gearbeitet. 
Projekte und Umweltbildung 
Die ersten Wochen als Klimaschutzmanagerin standen ganz 
im Zeichen des Kennenlernens und der Strukturierung der 
Aufgaben. Inzwischen bin ich angekommen und freue mich 
über vielfältige Aufgaben und Impulse. Im Rahmen von Veran-
staltungen und Projekten in den einzelnen Gemeinden konnte 
ich bereits einige Bürgerinnen und Gemeinderäte kennenler-
nen und mich austauschen. Seit Januar habe ich verschie-
dene Projekte in den vier Gemeinden übernommen und einige 
Aktionen organisiert bzw. begleitet. Beispielsweise arbeite ich 
an dem Projekt Biotopverbundplanung, gestalte im Bereich 
Mobilität einen Wettbewerb für Pendla und organisiere Ver-
anstaltungen und Aktionen in den Gemeinden. 
Ganz Besonders liegt mir der Bereich Umweltbildung am Her-
zen. Gemeinsam mit der Gemeinde Waldburg, der Gemein-
schaftsschule Waldburg-Vogt und vielen weiteren Helfern 
gestalten wir aktuell einen Nachhaltigkeitslehrpfad in Wald-
burg. Mit dem Projekt wollen wir vor Ort sichtbar machen, was 
in dem Bereich Nachhaltigkeit, Klimaschutz, Biodiversität und 
Erneuerbare Energien bereits realisiert wird. Das Herzstück 
des Lehrpfades sind 10 Stationen, zu denen von den Schülern 
der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt Infotafeln gestaltet 
werden. Im Frühjahr soll der Lehrpfad offiziell eröffnet wer-
den und in den Unterricht mit den Schülern integriert werden. 
Für das Sommerferienprogramm in den Gemeinden konn-
ten wir das Ökomobil, ein Rollendes Naturschutzlabor orga-
nisieren. 

Wie geht es weiter 
Im Herbst gehen 8 Klassen der Gemeinschaftsschule Wald-
burg-Vogt und des Bildungszentrum Bodnegg gemeinsam mit 
den Experten von Geoscopia auf eine satellitengestützte Kli-
maexpedition. Anhang von Live-Satellitenbildern werden die 
Veränderungen auf der Erdoberfläche wie schmelzende Glet-
scher, gerodete Regelwälder etc. deutlich. 
Gerne möchte ich Kontakt zu Grundschulen und Kindergär-
ten im GVV-Gebiet aufnehmen, um auch hier Klimabildung 
anzubieten. 
Ich freue mich außerdem, dass wir ab Januar 2025 eine För-
derung für alle GVV-Haushalte für Steckerfertige Photovol-
taik-Anlage anbieten werden. Im Januar wird es dazu auch 
eine Informationsveranstaltung geben. 
Der regelmäßige Austausch der GVV-Gemeinden zu Klima-
schutz – und Nachhaltigkeitsprojekten soll durch regelmäßige 
Treffen sichergestellt werden. 
Und nicht zuletzt ist die kommunale Wärmeplanung ein gro-
ßes Thema, dass in den Gemeinden zukünftig diskutiert wird. 
Ich freue mich auf die kommenden Projekte und persönliche 
Gespräche! 
Herzliche Grüße, 
Sonja Fehr 

  

Kommende öffentliche Termine: 
•	� Am Freitag, 29.11.24 bin ich im Haus der Mitte in Grün-

kraut bei der Reparaturwerkstatt und informiere über unsere 
aktuellen Klimaschutzprojekte. 

•	� Am Donnerstag, 05.12.24 und am Freitag, 06.12.24 ver-
teilen wir in Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg im 
Rahmen der Nikolausaktion zur Verkehrssicherheit eine 
kleine Überraschung an Fußgänger und Fahrradfahrer. Ziel 
der Aktion ist es, gerade in den Wintermonaten für eine gute 
Sichtbarkeit besonders von Schulkindern und somit eine 
erhöhte Sicherheit sowie ein freundliches Miteinander im 
Straßenverkehr zu werben. 

•	� Am Montag, 13.01.25 findet eine Infoveranstaltung zum 
Thema steckerfertige Photovoltaik-Anlagen im Dorfgemein-
schaftshaus Bodnegg statt. 

Klimaschutz - Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
(gvv-gullen.de)
 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
  

„Lesen heißt auf Wolken liegen 	
oder wie ein Vogel fliegen...“ 
Am vergangenen Sonntag, den 10. Novem-
ber ´24 fand der Tag der offenen Tür in der 
Bücherei St. Gallus statt. Eröffnet wurde 
dieser besondere Tag mit dem Lesetheater 
„Jetzt nicht! - Oder zuhören ist das größte 
Kunststück“ frei nach einem Bilderbuch 
des Autors Fabian Lenk. Die Grundschü-
lerInnen der Klasse 4, unter der Leitung ihrer Klas-
senlehrerin Yvonne Rauch und Rektor Harald Kordes an der 
Technik, stellten einmal mehr unter Beweis, dass Sie über 
eine hervorragende Lesekompetenz verfügen. Dem zahlrei-
chen Publikum wurde eine tolle Geschichte über Rücksicht, 
Gemeinschaft und natürlich über das genaue Zuhören präsen-
tiert. Zum Abschluss stimmten alle in das Lied „Lesen heißt 
auf Wolken liegen“ mit ein. 

Die 4.-Klässler mit Frau Rauch in Aktion. (Foto: Privat)
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Am Nachmittag öffnete das Schmökercafé und die Gäste wur-
den bei Kaffee und Kuchen vom Büchereiteam mit Geschichten 
und Gedichten unterhalten. Es war Besinnliches, Nachdenkli-
ches und Heiteres von Brigitte Richter, Robert Gernhardt, Joa-
chim Ringelnatz, Kurt Tucholsky sowie Heinz Erhardt dabei. 
Es gab viel Gelegenheit, die TONIE-Hörstation auszuprobie-
ren, „mutig“ zu sein und ein „Blind-Date“ mit einem Buch ein-
zugehen, die neuesten Bücher zu entdecken und anzulesen 
bis diese endlich ab 16 Uhr ausgeliehen werden konnten. 
Der triste Novembertag konnte mit guter Lektüre und einem 
Lächeln im Gesicht getrost zu Ende gehen. 
Einen großen Dank an alle, die mitgewirkt haben von Sonja 
Bäuerle und dem Büchereiteam!

Nach dem Lesetheater war das Vorlesen mit dem Papa ange-
sagt (Foto: Privat)

Das Büchereiteam war gut vorbereitet und mit Freude dabei! 
(Foto: Privat)

Jugendecke

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag	 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Gästeamt
Wanderkarte Region Waldburg 
Die schönsten Wandertouren in der Region Waldburg mit Wan-
derkarte und Wanderbooklet. 
Erhältlich in Bürgerbüro der Gemeinde Grünkraut zum Preis 
von 4,50 €.
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Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Die Stelle ist ab 01.01.2025 neu besetzt!
Beratungen können derzeit nicht stattfinden.

Kinder-, Jugend- und 
Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246, E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. Staunen. 
Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 
Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 

  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. Sin-
gen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
English Fun Time
for babies and toddlers from 2 months to 3 years
Are you looking for an English speaking playgroup for parents 
and their children? We meet every
Friday at 10:00 for about an hour 
of   songs, play and fun in the English language.
Come and join us - your English does not have to be perfect :-)!
If interested, please contact Anna for more information 
Every Friday at 10:00 for about an hour	
By Anna Freitag, Handy: 0176 22547518
E-Mail: annavenerdi@googlemail.com 

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.
 
Kürbisschnitzen 2024 

Wieder war es ein gelun-
gener Schnitznachmit-
tag. 
In diesem Jahr fand das, 
fast schon traditionelle, 
Kürbisschnitzen am 
Jugendhaus statt. 
Bei strahlendem Son-
nenschein wurden ge- 
schnitzt und gewerkelt.  

Kinder und Eltern hatte sichtlich Spaß gruselige Kunstwerke 
zu erschaffen. 
Ein großes DANKESCHÖN geht an EDEKA Sternagel Grün-
kraut, welcher die Kürbisse gesponsert hat. 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 	
Reparaturwerkstatt 
Freitag, 29.11.2024 

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
•	 Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
•	 Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
•	 Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 

keine Drucker) 
•	 Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•	 Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können 
Gerätschaften, bei denen eine Händlergarantie vor-
liegt. Bitte die Geräte in sauberem und gereinigtem 
Zustand vorbeibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das

Café Kunterbunt geöffnet. 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 29.11.2024
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke! 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 

Ravensburg und dem Landesprogramm.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €. 
Am Montag, 18.11.2024, gibt es Flädlesuppe w, Spinat g, Eier-
stich c,g, Salzkartoffeln, Schokoladenpudding c,f,g,h,m,w,r 
Am Mittwoch, 20.11.2024, gibt es Buchstabensuppe w, Ser-
viettenknödel c,g,w auf Rahm-Pilzragout 2,3,g, Blattsalat, 
Mandarinenkompott 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen

 

Landwirtschaft

Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg informiert: Fortbildung zur Pflan-
zenschutz-Sachkunde 
Kreis Ravensburg – Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz 
ist dazu verpflichtet in einem Drei-Jahres- 
Zeitraum mindestens vier Stunden Fortbildung nachzuwei-
sen. Das Landwirtschaftsamt bietet hierzu eine 4-stündige 
Präsenz-Veranstaltung an. Diese findet statt am Freitag, 
29.11.2024 von 10:00 bis ca. 15:30 Uhr im Gasthof „Zur Post“ 
in 88364 Wolfegg. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei. 
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um 
den Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des Landwirt-
schaftsamtes referieren zu folgenden Themen: Neuerungen 
der rechtlichen Vorgaben, neue Ansätze der Einzelpflanzen-
bekämpfung mittels Sensortechnik, aktuelle Produkte und 
Wirkstoffe zur Ampferbekämpfung sowie Grünlandverbes-
serung und bedarfsgerechte Düngung. Von 12 bis 13:30 Uhr 
ist eine Mittagspause vorgesehen. Die Kosten für Essen und 
Getränke tragen die Teilnehmenden selbst. 
Zur Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmel-
dung unter Angabe von Namen, Adresse 
und Geburtsdatum zwingend erforderlich. Anmeldungen wer-
den bis Dienstag, 26.11.2024 als E-Mail an la@rv.de oder per 
Telefon unter 0751/85-6010 angenommen.
 
Einladung zur Infoveranstaltung: Schlachtung 
im Herkunftsbetrieb 
Kreis Ravensburg – Das Landwirtschaftsamt des Landkreises 
Ravensburg und die Bio-Musterregion Ravensburg laden herz-
lich zur Veranstaltung „Rinder - Schlachtung im Herkunftsbe-
trieb“ ein. Die Veranstaltung richtet sich an Landwirtinnen und 
Landwirte, sowie Metzgerinnen und Metzger. 
Bei der Veranstaltung gibt Dr. Katja Sommerfeld vom Vete-
rinär- und Verbraucherschutzamt Ravensburg wertvolle Ein-
blicke in die rechtlichen und hygienischen Anforderungen der 
mobilen Schlachtung. Zudem erhalten Sie von Metzger Phi-

lipp Sontag praktische Informationen über den Ablauf einer 
Schlachtung direkt im Herkunftsbetrieb. Er stellt zudem die 
mobile Schlachteinheit „ELYS“ vor, die bereits erfolgreich im 
Landkreis Ravensburg im Einsatz ist. 
Veranstaltungsdetails: 
Datum: Freitag, 29. November 2024 
Uhrzeit: 13:30 Uhr 
Ort: Bei Leutkirch (der genaue Ort wird nach erfolgreicher 
Anmeldung mitgeteilt) 
Anmeldung unter: www.biomusterregionen-bw.de/mobile-
schlachtung2024 
Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Eine 
Anmeldung ist bis zum 27. November möglich.

 

Mobilität für Grünkraut

Räuberbahn 
Finale, Finale...
•	Saisonverlängerung durch die Bürgerbahn
•	17. November: Mit der Räuberbahn zur Modellbahn
 
Sonntag 17. November: Rendezvous von Groß und Klein 
Die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn verlängert die die 
Saison auf der Räuberbahn.  Dann aber wieder mit dem Bür-
gerbahnfahrplan zwischen Pfullendorf und Altshausen. 
Traditionell lädt der Modelleisenbahnclub Pfullendorf an einem 
Wochenende im November zur Modellbahnausstellung in 
die Stadthalle Pfullendorf ein. Am 16. und 17.11. ist es wie-
der soweit 
Auf etwa 700 m² Ausstellungsfläche werden eine ganze Reihe 
Anlagen in verschiedenen Spurweiten präsentiert. 
Am Sonntag, 17. November fährt die Räuberbahn zur Modell-
bahnausstellung nach Pfullendorf. Vom Räuberbahn-Endpunkt 
Pfullendorf-Stadtgarten sind es nur wenige Gehminuten bis 
zur Stadthalle. 
Wer mit der Räuberbahn anreist, bezahlt nur den halben 
Eintritt!!! 
Es gilt der Bürgerbahn-Fahrplan!!!  
 
Bitte beachten: Wegen Bauarbeiten zwischen Herber-
tingen und Aulendorf besteht für die Anschlusszüge der 
Deutschen Bahn teilweise Schienenersatzverkehr. 
 
VORANZEIGE: Mit der Räuberbahn zum Pfullendorfer 
Engelsabstieg 
Am 7. Dezember fährt die Räuberbahn mit einem Sonderfahr-
plan zum Pfullendorfer Engelsabstieg. Es kommt historisches 
Wagenmaterial zu Einsatz. Näheres bald an dieser Stelle... 
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/ 
 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Na-
vigator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichs-
hafen... 

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige 
Gehminuten vom ZOB zum Räuberbahn-
haltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am 
ZOB Pfullendorf halten die regionalen 
Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen. 
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan  
Sonntag, 17. November 
10.30 Uhr Volkstrauertag/Eucharistiefeier 
 Theo, Mira, Johannes, Theresa 
Dienstag, 19. November 
18 Uhr Eucharistiefeier 
 Elisa, Merle 
Sonntag, 24. November 
09 Uhr Christkönigssonntag/Eucharistiefeier 
 Benett, Romy-Marie, Elizabeth, Anna D.

 
 
 

 
  

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

  

  
 

   

 
 

  
 

  
 

  
 

 

 
  

 

 

 
 

 

Kirche vor Ort gestalten –
Wenn nicht jetzt, wann dann?
Am 30. März 2025 wird in unserer Kir-
chengemeinde ein neuer Kirchenge-
meinderat gewählt
„Kirchengemeinderatswahl 2025 – ein 
Generationenwechsel oder eine große 
Lücke?“ so fragt Matthäus Karrer, Weih-
bischof unserer Diözese und blickt mit 

Sorge auf die kommende Wahl.
Denn eine Kirchengemeinde lebt ja von den vielen Ehrenamt-
lichen, die sich in ihr engagieren und das „Leitungsgremium 
dieser Kirche am Ort“ ist der Kirchengemeinderat. Ein Lei-
tungsgremium, das auch unserer Kirchengemeinde ein indi-
viduelles Gesicht verleiht.
Der Kirchengemeinderat gestaltet und entwickelt das Gemein-
deleben und braucht Menschen, die mit Charisma und Aus-
strahlung, mit Aufmerksamkeit und Engagement die vielfältigen 
Facetten unserer Kirchengemeinde verkörpern.
Deshalb brauchen wir erfahrene und bewährte Persönlich-
keiten ebenso wie junge und dynamische Charaktere, die als 
gewählte Vertreter und Vertreterinnen der Katholiken am Ort 
das Gemeindeleben prägen und entwickeln.
Wie können Sie uns bei der Suche nach der idealen Person 
unterstützen?
-  Sie kennen einen Menschen, den Sie für geeignet halten?
 Dann geben Sie uns doch einen Hinweis!
-  Sie fühlen sich angesprochen und möchten sich gerne ein-

bringen?
Dann melden Sie sich doch!
Mitbestimmung ist ein wertvolles Gut und in unserer Kirchen-
gemeinde soll auch zukünftig die Mitverantwortung ernst 
genommen werden.
Über Ihre mutige Entscheidung zur Kandidatur sagen wir Ihnen 
jetzt schon Danke.
Für die Wahlvorstände unserer SE Vorallgäu, Gerlinde Prim 
(Unterankenreute), Maidi Zorell-Fonfara (Grünkraut), Norbert 
Junker (Bodnegg), Josef Schuler (Schlier), die Gewählten Vor-
sitzenden Roswitha Boneberg-Behling (Bodnegg), Ines Pflu-
ger (Grünkraut), Marlies Waldinger (Unterankenreute), Marc 
Malmer (Schlier) und Pfarrer Florian Störzer.
 

 

 
 

 
    

   
   

    
 

 

 
 

 

   
 

 
  

 
 

 
  

  
  

 

  

 
 

 
 

Lieber, guter Nikolaus, komm doch auch 
zu unserm Haus! 
Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht 
wollen auch im Jahr 2024 zu den Fami-
lien in Grünkraut kommen, um gemeinsam 
einen alten, guten Brauch zu pflegen. Nicht 
als Weihnachtsmann kommt der Nikolaus, 
sondern in der Gestalt eines Bischofs. Er 
und sein Knecht Ruprecht wollen keine 
Angst machen, sondern die positive Seite 
eines guten Heiligen herausstellen und die 
Kinder, mit den von den Eltern vor der Türe 
bereitgelegten Gaben, be schenken. So 

soll der Nikolausbesuch einige Minuten des Staunens, des 
Besinnens und der Freude für die ganze Familie sein. 
Wir freuen uns auf einen Empfang vor dem Haus oder im 
Garten.  
Familien, die einen Besuch wünschen, möchten bitte eine 
kurze E-Mail senden an: nikolaus-in-gruenkraut@posteo.de 

 

 
 

 
    

   
   

    
 

 

 
 

 

   
 

 
  

 
 

 
  

  
  

 

  

 
 

 
 

Dann senden wir einen Link zur online Termin-
reservierung und den „Nikolaus brief“ mit 
weiteren Hin weisen zu. 
Terminreservierung ist bis zum 01. Dez. mög-
lich! 
Dies ist eine Aktion der katholischen Kirchen-

gemeinde in Grünkraut. Der Nikolausbesuch ist kostenlos. Wir 
freuen uns aber über eine Spende. 
  
Euer 
St. Nikolaus und Knecht Ruprecht
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67. Aktion Dreikönigssingen 2025  
Königin oder König sein,  

Gutes tun und die Welt verbessern.  
  

Liebe Mädels und Jungs, liebe Eltern, liebe Gemeinde, 
die diesjährige Sternsingeraktion steht unter dem  

Leitwort: 
 

 

 

 

 
 

 

    
      

   

    

    
    

 
 

  
Die Aktion Dreikönigsaktion 2025 vermittelt den Sternsin-
gerinnen und Sternsingern, wie wichtig die Kinderrechte 
sind. Sie zeigt auf, dass alle Menschen geliebte Kinder Got-
tes sind und ein Recht auf ein Leben in Würde haben. Die 
Aktion ermutigt die Kinder und Jugendlichen, sich gemein-
sam mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Achtung, den 
Schutz und Umsetzung ihrer Rechte einzusetzen. Gleich-
zeitig erfahren Sternsingerinnen und Sternsinger, wie sie 
mit ihrem Engagement dazu beitragen, Kinderrechte welt-
weit ganz konkret zu stärken. 
  
Wir laden alle Kinder und Jugendliche ab der 3. Klasse 
ganz herzlich zum Mitmachen ein! 
  
Hier sind die wichtigsten Termine:  
Sa. 30.11.24   
1. Probe: 09.30 - 11.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
(Miniräume im 1.OG)  
So. 08.12.24   
2. Probe: 14.00 - 16.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
(Miniräume im 1.OG) 
  
Bitte bringt die Anmeldung, Einverständniserklärung zur 
ersten Probe mit. 
Die Einteilung der Gruppen und Ausgabe der Gewänder 
erfolgt am 08.12.24 (große Tüte für das Gewand nicht ver-
gessen!) 
Es ist wichtig, dass ihr an beiden Probeterminen dabei seid. 
  
Fr. 03.01.2025
13.00 Uhr	 Kath. Kirche (im Gewand) 
ca. 13.15 Uhr	� kleine Aussendungsfeier in der Kath. 

Kirche (Gäste willkommen) 
	 anschl. Hausbesuche im Ortskern  
	 gemeinsamer Abschluss im Pfarrstadel 
Sa. 04.01.2025	
09.30 Uhr	 Pfarrstadel (im Gewand) 
	 Hausbesuche in den Außenbezirken 
	 Mittagessen bei Gastfamilien 
Mo. 06.01.2025   
10.30 Uhr	� Dankgottesdienst i.d. Kath. Kirche 

(im Gewand) 
Mi. 15.01.2025 
17.00 – 18.00 Uhr	� Kleiderrückgabe im Kath.Gemeinde-

haus (Keller) 
 

Wir freuen uns auf euch! 

 

 

 

 
 

 

    
      

   

    

    
    

 
 Sternsinger-Team Ansprechpartner:  

Anne Kuhn, Tel. 5681511; Birgit Dreher, Tel. 7693878; 
Petra Kupferschmidt, Tel. 66845, 

Sabine Eber, Tel. 21715;  
Silvia Kiechle, Tel. 07520 924903; 

Claudia Sprenger, Tel. 7691158; Ina Beck 
Email: sternsingen-gruenkraut@gmx.net

      

            

 

            

  

            

 

  

 

  
Anmeldung / Einverständniserklärung für die Teilnahme 
an der Aktion Dreikönigssingen 2025 in der Pfarrei St. 
Gallus und Nikolaus, Grünkraut. 
  
Hiermit erkläre ich mich einverstanden, dass meine Toch-
ter / mein Sohn 
  
Vor- und Nachname: ________________________________ 

Alter/Klasse: _______________________________________ 

Adresse: ___________________________________________ 

Telefon + E-Mail der Eltern: ________________________

___________________________________________________ 
  
an der Aktion Dreikönigssingen 2025 teilnimmt. 
  
Ich bin damit einverstanden, dass die oben angegebenen 
Daten zur organisatorischen Durchführung der Sternsinge-
raktion verwendet werden. 
  
Ich erkläre mein Einverständnis, dass mein Kind im Rahmen 
der Aktion Dreikönigssingen fotografiert und/oder gefilmt 
wird und dass diese Aufnahmen im Rahmen der Bericht-
erstattung über die Aktion frei – ohne Honorar oder zeitli-
che Begrenzung – verwendet werden dürfen. Dies gilt auch 
für gedruckte Publikationen (z.B. Pfarrbrief, Gemeindeblatt 
oder Pressemitteilung in der Lokalzeitung) sowie Internet 
und den Sozialen Medien. 
  
  
___________________________________________________ 
Ort / Datum / Unterschrift der Erziehungsberechtigten 
  
Für die Sternsinger: 
Ich möchte am Sternsingen teilnehmen und bin mit den 
oben genannten Vereinbarungen ebenfalls einverstanden. 
Meine Eltern haben mit mir darüber gesprochen und mir 
die Zusammenhänge erklärt. 
  

___________________________________________________ 
Ort / Datum / Unterschrift des Sternsingers 
  
Für die Sternsinger und die Eltern für 2026: Ich möchte 
vielleicht auch am Sternsingen 2026 teilnehmen. Meine 
Eltern und ich sind damit einverstanden, im nächsten Jahr 
eine Einladung per Mail an die oben genannte Email-Ad-
resse zu bekommen. 
  

___________________________________________________ 
Ort / Datum / Unterschrift des Sternsingers und der Eltern 
  
Datenschutzhinweis: 
Die von Ihnen erhobenen personenbezogenen Daten (Kon-
taktdaten) werden ausschließlich zur organisatorischen 
Durchführung der Sternsingeraktion verarbeitet, sofern 
Sie einer weiteren Verwendung nicht zugestimmt haben. 
Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angabe von Gründen 
durch entsprechende Mitteilung mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen werden. 
  
Aus der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
ergeben sich Informations- und Betroffenenrechte gemäß  
§§ 14 ff. KDG. Für nähere Information kontaktieren Sie 
bitte das Sternsinger-Team oder den Datenschutzbeauf-
tragten der Pfarrei.





Seite 14	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 46

Seelsorgeeinheit Vorallgäu
Aufruf der Deutschen  
Bischöfe zum Diasporasonntag 2024 
Liebe Geschwister im Glauben, 
„Habt Vertrauen, ich bin es; fürchtet euch nicht!“ (Mt 14,27). 
Mit diesen Worten tritt Jesus seinen Jüngern auf dem See 
Genezareth entgegen. In ihrer scheinbar aussichtslosen Situ-
ation ist Jesus da und spricht den Jüngern die ermutigenden 
Worte zu. Diese und viele weitere biblische Erzählungen zei-
gen uns, dass wir zu jeder Zeit und überall auf Gott und seine 
Gegenwart vertrauen dürfen. 
Daran knüpft die Diaspora-Aktion 2024 des Bonifatiuswerkes 
der deutschen Katholiken an. Unter dem Leitwort „Erzähle, 
worauf du vertraust“ möchte die Aktion uns zum Austausch 
über unseren Glauben ermutigen. In solchen Gesprächen kön-
nen wir weitergeben, was uns trägt und antreibt. 
Das Bonifatiuswerk hilft Christen, die ihren katholischen Glau-
ben in einer Minderheitensituation leben. Es unterstützt in 
über 800 Projekten in Nordeuropa, im Baltikum sowie in den 
katholischen Diaspora-Regionen Nord- und Ostdeutschlands 
Geschwister im Glauben bei der Glaubensweitergabe, in der 
Gemeindearbeit und im karitativen Handeln. 
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie zum Diaspo-
rasonntag am 17. November um Ihr Gebet und um eine groß-
zügige Spende. Helfen Sie mit, damit unser Glaube in der 
heutigen Welt lebendig bleibt und wachsen kann! 
  
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Klaus Krämer 
Bischof
 

Gospelchor Waldburg - Herzliche Einladung 
Auch in diesem Jahr gibt der Gospelchor Waldburg wieder 
seine beliebten Konzerte. Unter der bewährten Leitung von 
Kathrin Moll tritt der Chor insgesamt dreimal auf: 
Samstag, 23.11. um 18.30 Uhr in Unterankenreute, Kir-
che Mariä-Himmelfahrt. 
Sonntag, 24.11. um 17.00 Uhr in Oberzell, Kirche St. 
Antonius. 
Samstag, 30.11. um 18.30 Uhr in Baienfurt, Kirche 
Mariä-Himmelfahrt. 
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den tra-
ditionellen bis hin zum modernen Gospel. Afrikanische 
Rhythmen runden das Programm ab. Die hoffnungsvollen 
Texte, die wohlklingenden Harmonien und die mitreißen-
den Rhythmen sprechen vielen Menschen aus dem Her-
zen. Erleben Sie zusammen mit dem Chor die Freude und 
Kraft der Gospelmusik beim gemeinsamen Singen, Klat-
schen und Tanzen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Frauenbund
Der Grünkrauter Frauenbund auf Spurensu-
che:
Als ein ganz besonders dunkles Kapitel Frau-
engeschichte in Ravensburg begann ... 

„Wir machen uns stark für Frauen!“ Mit diesem Slogan 
gestaltet eine der größten Frauenorganisationen Deutsch-
lands, der KDFB, die Politik, die Gesellschaft und die Kir-
che aktiv und selbstbewusst mit. In ihren Zweigvereinen 
sind Frauen organisiert, die an aktuellen Themen interes-
siert sind und sich für die Anliegen von Frauen starkma-
chen. Und einer dieser bundesweit 1.200 Zweigvereine 
prägt mit seinen fast 80 Mitgliedern seit über 50 Jahren 
das Gemeindeleben in Grünkraut. 
Dass Frauen es immer schwer hatten in patriarchalischen 
Gesellschaften, das ist erwiesen und offenkundig. Deshalb ist 
auch das Interesse der Grünkrauter Frauenbundfrauen groß, 
wenn es um die Spurensuche in der heimatlichen Geschichte 
geht und Ravensburg hat da so einiges zu bieten. Ein ganz 
besonders dunkles Kapitel allerdings beginnt dort im Jahr 

1484. Die Führung zu den Schauplätzen der ersten Hexen-
verfolgungen im damaligen Bistum Konstanz lässt Geschichte 
hautnah erleben. Der Beginn der sogenannten kleinen Eiszeit 
in der zweiten Hälfte des 15ten Jahrhunderts brachte eine für 
die damaligen Menschen unerklärliche Klimaveränderung mit 
Unwettern, Hagelschauern und Missernten. Die Ausbreitung 
der Pest tat noch ein Übriges, sodass als Ursache nur Magie 
und Schadenszauber, das Werk der bösen Mächte infrage 
kommen konnte. 
Damit nahm das Schicksal seinen Lauf, der Inquisitor Heinrich 
Kramer, der sich der damaligen Mode entsprechend Instito-
ris nannte, kam aus Augsburg nach Ravensburg und predigte 
in der dortigen Liebfrauenkirche. Hexerische Frauen wurden 
gesucht und waren bald gefunden. Sechs Frauen wurden dar-
aufhin im Grünen Turm inhaftiert und für zwei ledige Frauen, 
Agnes Bader und Anna Mindelheimer, endete das Verfahren 
auf dem Scheiterhaufen vor der Stadt. Damit begann eine 
Hexenjagd, der allein im süddeutschen Raum mehr als 9.000 
Frauen zum Opfer fielen. Als Sündenböcke mussten sie her-
halten und die lebendigen und spannenden Erzählungen der 
charismatischen Führerin an den Schauplätzen der grausi-
gen Prozesse gemahnen an so manche aktuelle Ereignisse. 
Empowerment von Frauen durch Bildung und Solidarität ist 
auch heute eine wichtige Aufgabe und Veranstaltungen wie 
diese lassen die Grünkrauter Frauen ihren Zweigverein wert-
schätzen.
 

Die „peinliche Befragung“ fand im grünen Turm statt und nach 
der Tortur waren die Frauen nicht mehr wiederzuerkennen. Für 
die Zuschauer ein Indiz für hexerisches Tun.

In der guten Stube des damaligen Bürgermeisters Gäldrich 
wurden die anderen vier Frauen freigekauft.
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„Maleus Maleficarum“ der Hexenhammer beschreibt die Erfah-
rungen des Inqusitors Heinrich Institoris
 
Und dann noch!
Die Kranzaktion des Grünkrauter Frauenbundes rückt 
näher... 
...und wir hoffen wieder auf Mithilfe bei der Gestaltung von 
vorweihnachtlichen Dekorationen, Adventskränzen und Geste-
cken. Unabhängig von Alter und Konfession genießen wir die 
gemeinsame ehrenamtliche Arbeit in der Woche vor dem ers-
ten Advent. 
Wir verlangen keine Professionalität und keine außergewöhn-
lichen Begabungen; wir freuen uns einfach, wenn möglichst 
viele Grünkrauterinnen im Pfarrstadel vorbeischauen und sich 
bereit erklären, mitzuhelfen. Das Engagement des Frauenbun-
des für eine gute Sache unterstützen Sie und Ihr mit jedem fri-
schen Zweig aus dem Garten, mit jedem gebundenen Kranz, 
mit jeder besonderen Dekoration. 
Einfach jetzt schon in den Kalender schauen und die Woche 
vor dem ersten Advent freihalten. Wir freuen uns auf euch. 
Das Frauenbundteam
 

Schaffen und Lachen, Verzieren und Dekorieren, Unterhalten 
und gemeinsam Gestalten. Im Frauenbund wird Beziehung 
großgeschrieben.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Wochenspruch:
„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kin-
der heißen.“	�  Mt. 5,9  
  
Merkwürdig? Irritierend? Verstörend? Vielleicht all das zusam-
men, in der Tat: Irgendwie bin ich drauf gestoßen, dass genau 
dieser Bibelvers vor genau einem Jahr in der genau gleichen, 
nämlich der 46. Kalenderwoche im November schon einmal 
der Wochenspruch gewesen war. Ich müsste mich grade ver-
tan haben. Aber ich habe es mehrfach nachgeprüft, weil es mir 
komisch vorkam. Auch damals war ich dran, ein paar Zeilen 
für eine Besinnung zu formulieren. Ich habe nichts geschrie-
ben damals. Außer die nachempfundene schwarze Umran-
dung einer Traueranzeige und: „Ohne weitere Worte !!“. Das 
gleiche, meine ich, wäre auch in diesem Herbst noch zutref-
fend – eher mehr noch als zuvor. 
Im Laufe des Jahres seither kreuzte ein Zitat des irischen Dra-
matikers George Bernard Shaw meinen Weg. Das füge ich 
der Traueranzeige gerne hinzu, weil es mit wenigen Worten 
viel auszudrücken vermag: „Krieg ist ein Zustand, bei dem 
Menschen aufeinander schießen, die sich nicht kennen, auf 
Befehl von Menschen, die sich wohl kennen, aber nicht auf-
einander schießen.“ 
Vor wenigen Tagen hörte ich die palästinensische Friedens-
aktivistin Sumaya Farhat-Naser in einem Vortrag erzählen, 
wie sie sich in aufgeheizter Situation an einem sogenannten 
Checkpoint zwischen einen palästinensischen Zivilisten und 
einen israelischen Soldaten stellte. Der Soldat hatte dem Mann 
das Gewehr auf die Brust gesetzt. Dieser hatte sein Hemd 
geöffnet und gesagt: „Erschieß mich doch! Ich habe sowieso 
nichts mehr zu verlieren!“ Sie habe sich, so erzählte sie, zwi-
schen beide Männer gestellt und zum Soldaten gesagt: „Wenn 
du willst, erschieß mich! Aber ich kenne deine Mutter!“ „Du 
kennst meine Mutter?“ „Ja! Weil ich eine Mutter bin, so wie 
auch sie eine Mutter ist.“ Und weiter: „Da senkte der Soldat 
seinen Blick und sein Gewehr und ging weg...“ Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 14. November 
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt, 

Pfarrer Bürkle 

Freitag, 15. November 
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfar-

rer Bürkle 
16.00 Uhr	 Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und 

Alt, Waldburg, Pfarrer Bürkle 
19.00 Uhr	 Künstliche Intelligenz und ihre Herausforderun-

gen. Vortrag im Ev. Gemeindehaus Vogt, von 
Prof. Dr. Jörg Stratmann, Pädagogische Hoch-
schule Weingarten. Eintritt ist frei 

Sonntag, 17. November, Vorletzter So.d.Kirchenjahres 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2.Kor 5,10 
08.45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in St. Anna, Vogt, zum 

Volkstrauertag, Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst zur Tauferinnerung, Evangelische 

Kirche Atzenweiler, Pfarrerin Boss 
Das Opfer ist für die Friedensdienste bestimmt. 
Montag, 18. November 
14.00 Uhr	 Trauer-Café, Eisenbahnstr. 40 in Ravensburg 
Dienstag, 19. November 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe 0 bis 3 Jahre im Ev. Gemeindehaus 

Vogt 
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Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag 
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute 
Verderben. Spr 14,34 
19.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Christuskirche 

Vogt, Pfarrer Bürkle 
19.00 Uhr	 Konfis: Jugend-Gottesdienst in der Stadtkirche 

Weingarten 
Freitag, 22. November 
08.00 Uhr	 Schüler-Gottesdienst, St. Magnus, Waldburg, Pfar-

rer Bürkler 
15.00 Uhr	 Gedenk-Gottesdienst für verstorbene Bewohner, 

St. Antonius, Vogt 
Sonntag, 24. November, Ewigkeits-Totensonntag 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir 

klug werden. Ps 90,12 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfar-

rer Boss 
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss 
Das Opfer ist für die Friedhofspflege bestimmt. 
__________ 

Deutschland – Krisenland!?! 
Gedanken zu einem (gefährdeten?) Wirtschaftsstandort. 
Termin: 19. November 2024 / 19.30 Uhr.  Anschließend 
Get-Together 
Referentin: Antje von Dewitz (Geschäftsführerin VAUDE) 
Ort: Münzhof, Marktplatz 24, 88085 Langenargen 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
Suchst Du schon oder überlegst Du noch? 
Motiv zur Jahreslosung 2025   
Mittlerweile ist sie eine kleine Tradition: Die Mitmachaktion 
zur ökumenischen Jahreslosung. Mitmachen kann jeder und 
jede! Möglich und erlaubt ist, was zur Aussage der biblischen 
Jahreslosung passt: anregend, kritisch, nachdenklich, pfif-
fig... schwarzweiß oder farbig, ein Gegenstand, eine Szene, 
eine Handlung oder Assoziation... Verwendet wird das Motiv 
hauptsächlich für unsere Grußkarten, für Plakate, in Gottes-
diensten usw. 

Manfred Bürkle, Jahreslosung

Pro Teilnehmer/in können maximal fünf Motive abgege-
ben werden. Persönlichkeits- und Urheberrechte müs-
sen gewahrt sein  (ggf. Einverständnis zur Veröffentlichung, 
auch im digitalen Raum ! ). Die Motive der diesjährigen Aktion 
können Sie übrigens noch in der Kirche in Atzenweiler aus-
gestellt sehen.   
Verlängerung der Einsendefrist:	 
Abgabe der Motive bis So, 17.11.2024 als digitale Datei oder 
Papierfoto bei: Pfr. Bürkle, bzw. im Pfarramt 2, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut; (mail: manfred.buerkle@elkw.de). Stichwort: 
„Motivaktion Jahreslosung 2025“.   
Die Jahreslosung 2025 lautet:  
Prüft alles und behaltet das Gute!  
(1.Thess.5,12; herausgegeben von der Ökumen. Arbeitsge-
meinschaft für Bibellesen). Manfred Bürkle

Prof. Dr. Jörg Stratmann

Einladung zum Vortrag: 
Künstliche Intelligenz und 
ihre Herausforderungen 
Im Ev. Gemeindehaus in Vogt 
Am Freitag, 15. November um 
19 Uhr 
Im Rahmen einer losen Vor-
tragsreihe zur Digitalisierung 
der Lebenswelten, beschäf-
tigen wir uns dieses Mal mit 
Künstlicher Intelligenz (KI oder 
AI, Artificial Intelligence). Über-
holt die technische Entwick-
lung unser Verstehen und 
gefährdet die Möglichkeiten, 
selbst zu bestimmen....? 
Referent: Prof. Dr. Jörg Strat-
mann, Pädagogische Hoch-
schule Weingarten. 

Eintritt frei. Barrierefrei. 

Mach mit beim Atzenweiler Krippenspiel! 
Wir freuen uns riesig, wieder mit euch ein Krip-
penspiel zu proben. 
Dieses Jahr haben wir ein Stück mit vielen 
Sprechrollen ausgewählt. Wir laden daher beson-
ders Kinder ab der 2. Klasse ein, mitzuspielen. 

Magst du dabei sein? Dann melde dich an. Bitte bis 29.11.24 
bei Pfarrerin Ulrike Boss unter ulrike.boss@elkw.de oder tele-
fonisch unter 07529/1782. 
Unsere Probetermine sind: Samstag, 7.12. um 9.30 Uhr; Don-
nerstag 12.12. um 17.30 Uhr; Donnerstag 19.12. um 17.30 
Uhr. Die Generalprobe findet statt am Montag, 23.12 um 16.30 
Uhr, die Aufführung am 24.12., 16.30 Uhr. Wir proben jeweils 
im Gemeindesaal Atzenweiler. 
Wir freuen uns auf Euch!!!  
Euer Krippenspielteam  
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
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E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Abt. Fußball

Ergebnisse 
D-Juniorinnen 

SGM Baindt/Blitzenreute/Fronhofen - TSV Grünkraut� 4:0 
C-Juniorinnen  
SV Immenried - TSV Grünkraut	�  10:1 
D-Junioren 
SV Arnach - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute II� 2:1 
FV Ravensburg I - SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute I� 5:0 
Herren 
SG Waldburg/Grünkraut II - TSV Bodnegg II	�  4:2 
SG Waldburg/Grünkraut I - TSV Bodnegg I	�  2:0 
Frauen 
TSV Grünkraut - SV Reinstetten	�  2:0 
  
Vorschau 
Sonntag, 17.11.24 
12:30 Uhr Herren II in Baienfurt. 
SG Baienfurt II - SG Waldburg/Grünkraut II 
14:30 Uhr Herren I in Baienfurt. 
SG Baienfurt I - SG Waldburg/Grünkraut I  
11:00 Uhr Frauen in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - SGM Eschach/Brochenzell 
  
Spielbericht: SGM Waldburg Grünkraut II - 
TSV Bodnegg II	�  (4:2) 
Am 10.11.2024 fand in Grünkraut das heiß erwartete Derby 
zwischen der SGM Waldburg Grünkraut II und dem TSV Bod-
negg II statt. Nach dem souveränen Sieg der Damen, die 
bereits mit drei Punkten vorgelegt hatten, war die Motiva-
tion der Herrenmannschaft der SGM hoch. Sie wollten die 
Chance nutzen, das Derbywochenende mit weiteren drei 
Punkten abzurunden. Von Beginn an waren die Hausherren 
voll fokussiert und machten ihre Entschlossenheit spürbar. 
Die erste Schlüsselszene des Spiels ließ nicht lange auf sich 
warten: Durch ein unglückliches Eigentor des TSV Bodnegg 
gingen die Gastgeber früh in Führung. Nur kurze Zeit später 
legte Manuel Furgunt das 2:0 nach und sorgte damit für eine 
komfortable Führung. Die SGM spielte von Anfang an domi-
nant und drängte die Gäste tief in deren Hälfte. Im weiteren 
Spielverlauf zeigte sich jedoch ein Schwachpunkt der Heim-
mannschaft: die Chancenverwertung. Trotz vieler guter Mög-
lichkeiten konnten sie ihren Vorsprung nicht weiter ausbauen 
– nach dem Spiel hätte der Spielstand durchaus 8:2 oder höher 
ausfallen können. Stattdessen kam es, wie es im Fußball oft 
der Fall ist: Wer die Tore vorne nicht macht, kassiert sie hinten. 
Bodnegg kam noch vor der Halbzeit zum Anschlusstreffer und 
startete gestärkt in die zweite Hälfte. Nach dem Seitenwech-
sel wurde das Spiel ausgeglichener. Bodnegg zeigte sich nun 
mutiger und fand besser ins Spiel. Trotzdem konnte die SGM 
das Spiel am Ende für sich entscheiden und legte mit einem 
Endstand von 4:2 nach. Damit trugen sie erfolgreich ihren Teil 
zum perfekten 9-Punkte Derbywochenende bei und sind nach 
wie vor verdient auf dem 2. Tabellenplatz.
 
wfv-Hallenrunde in Grünkraut
Am Wochenende (16./17.11.2024) richten wir ganztägig 
wfv-Hallenrunden-Turniere. Am Samstag startet die D-Ju-
gend mit zwei Gruppen (9 und 12 Uhr), bevor die C-Jugend 

aufspielt (15 Uhr). Am Sonntag stehen zwei E-Jugend-Grup-
pen auf dem Plan (9 und 12 Uhr), bevor die B-Jugend star-
tet (15 Uhr). Die Abteilung Fußball sorgt an beiden Tagen für 
Frühstück (Brezeln, belegte Brötchen), Mittagessen (Saiten 
im Wecken), Kuchen und Getränke (Kaffee und sonstiges). 
Schauen Sie gerne vorbei und unterstützen Sie unsere Mann-
schaften. Der Eintritt ist frei.
Niklas Gröner, Abteilungsleiter 
  
Fußball-Online-Shop
Nikolaus und Weihnachten nahen mit großen Schritten, viel-
leicht ist der eine oder schon auf der Suche nach einer Kleinig-
keiten für den Fußball-Nachwuchs. In unserem Online-Shop, 
den wir in Zusammenarbeit mit unserem ehemaligen Trainer 
Mike Gleich von Sport Reischmann eingerichtet haben, gibt 
es personalisierte Team-Kleidung zu besten Preisen. Stö-
bern lohnt sich!  
TSV-Spieler Bambini, F-und E-Jugend
https://team.jako.com/de-de/team/tsv_gruenkraut/sweat-ico-
nic-p7986/?color=222&header_id=20940551 
TSV-Spielerinnen D- und E-Mädels
https://team.jako.com/de-de/team/tsv_gruenkraut/tsv_gru-
enkraut_damenmaedchen/ 
SG-Spieler C-, D-, B- und A-Jugend
https://team.jako.com/de-de/team/sgwag/sg_wag_d_c_b_
und_a_jugend/ 
  
Trainingszeiten Halle ab 04.12.24 
F-Jugend:  Montag 17:00-18:15 Uhr  
Trainerteam: Jonas Rieger, Hannes Jessen, Peter Gut, Axel Zorel 
D-Juniorinnen: Montag 18:15-19:30 Uhr  
Trainerin: Jenny Kaplan 
B-Junioren: Montag 19:30-21:00 Uhr 
Trainer: Luca Rief 
Bambinis: Dienstag 17:00-18:00 Uhr 
Trainerteam: Julian Klein, Miriam Beck, Florian Sterk 
D-Jugend: Dienstag 18:00-19:30 Uhr und Freitag 16:00-17:30 Uhr 
Trainerteam: Thomas Miehle, Andre Willburger, Fabian Rodies 
Damen: Dienstag 19:30-21:00 Uhr  
Trainer: Thomas Besler 
C-Jugend: Mittwoch 18:00-19:30 Uhr 
Trainerteam: Bernd Wagner, Moritz Schubel, Marc Duttle  
AH: Mittwoch 19:30-21:00 Uhr 
E-Juniorinnen: Freitag 15:00-16:00 Uhr 
Trainer: Ralf Erb 
E-Jugend: Freitag 17:30-19:00 Uhr 
Trainerteam: Luca Tolkmitt, Roland Rösch, Eric Baumeister
 

Landratsamt
 Ravensburg

GENOHOLZ startet mit einem Onlineshop  
für Brennholz 
Kreis Ravensburg – Ab sofort können Sie Brennholz aus 
Gemeindewäldern und dem Privatwald im Onlineshop von 
GENOHOLZ erwerben. Sie finden den Onlineshop unter www.
shop.genoholz.de. Momentan sind noch freie Brennholzmen-
gen aus Frühsommer und Sommer 2024 verfügbar. Sofern Sie 
für den kommenden Winter noch nicht eingedeckt sind, ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt, um auch Restmengen zu einem 
attraktiven Preis aufzukaufen. 
Bei dem Brennholz handelt es sich um entastete, aber unge-
spaltene Hölzer mit Längen von 4 bis 19 Metern. Das Brenn-
holz muss von Ihnen zunächst noch gespalten und vor allem 
getrocknet werden, bevor Sie dieses in Ihrem Ofen verfeuern.
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Was sonst noch
 interessiert

Literarischer Dämmerschoppen in Wolfegg 
macht Lust auf neue Bücher 
Am Donnerstag, den 21. November 2024 um 19.00 Uhr stellt 
Dipl.-Bibliothekar Karl Birkle
aus Bad Waldsee in der Bücherei Wolfegg Neuheiten des 
Buchmarktes vor und gibt Anregungen für lange Leseabende. 
Romane, Erzählungen, Krimis, ein paar Kinderbücher, Bild-
bände und viel neues Lesenswertes wird hier präsentiert. 
Kurze vorgetragene Textproben geben einen Einblick und 
sollen Lust darauf machen, mal wieder ein Buch in die Hand 
zu nehmen. Ein Gläschen Sekt oder Saft ist im Eintrittspreis 
von 4,00 Euro enthalten. Karten gibt es an der Abendkasse.
 
Gospelchor Waldburg - Herzliche Einladung 
Auch in diesem Jahr gibt der Gospelchor Waldburg wieder 
seine beliebten Konzerte. Unter der bewährten Leitung von 
Kathrin Moll tritt der Chor insgesamt dreimal auf: 
Samstag, 23.11. um 18.30 Uhr in Unterankenreute, Kirche 
Mariä-Himmelfahrt. 
Sonntag, 24.11. um 17.00 Uhr in Oberzell, Kirche St. Antonius. 
Samstag, 30.11. um 18.30 Uhr in Baienfurt, Kirche Mariä-Him-
melfahrt. 
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den tradi-
tionellen bis hin zum modernen Gospel. Afrikanische Rhyth-
men runden das Programm ab. Die hoffnungsvollen Texte, 
die wohlklingenden Harmonien und die mitreißenden Rhyth-
men sprechen vielen Menschen aus dem Herzen. Erleben 
Sie zusammen mit dem Chor die Freude und Kraft der Gos-
pelmusik beim gemeinsamen Singen, Klatschen und Tanzen. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.
Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Weihnachtsgrüße 

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvwdvw
und einen tollen Start in das Jahr 2025

Fröhliche Weihnachten
& ein gesundes Jahr 2025

© dvw
dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

95,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

73,00 €
Größe: 90 x 60 mm

20252025
17

117,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

Haben Sie Ihre 
Weihnachtsanzeige 

schon gebucht?

jetzt direkt online unter:
www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
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Bodnegger Straße 6
88287 Grünkraut
0751 - 76 96 07-0
mail@stoeckert.info

 

 

Wenn Ihnen ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet, ein 
kleines und aufgeschlossenes Team, ein modernes Arbeits-
umfeld mit überdurchschnittlich hoher Vergütung wichtig ist, 
dann kommen Sie doch einfach zu uns!
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!
Mehr Infos auf www.steuerberater-stoeckert.de

(m/w/d) in flexibler Teilzeit

Steuerfachangestellte,
Lohn- u./o. Finanzbuchhalter

 

 

W
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Samstag
•   Au� age: 24.000 Exemplare
•  mm-Preis: ab 1,50 €
•   in Kombination buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

NEU ab 2025

Ihr Amtsblatt
in Ravensburg

STELLENANGEBOTE

 

VERSCHIEDENES

 

 

 

 

 

Winterdienst
Suche jemanden aus Schlier für Winterdienst Tel.0175/4031318

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Head of Quality Control Chemische Analytik (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43385 

Sie leiten Ihre drei Bereichsteams, sind zuständig für die GMP 
und zeitgerechte Durchführung von Analysen und vertreten 
Ihre Bereiche bei Kunden- und Behördenaudits. 

Mechatroniker / Mechaniker Automatisierte Optische 
Kontrolle (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen und 
bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem führen 
Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren Störungen.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven. 
Darauf ist Verlass.

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro:
Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 16:30 Uhr

Anschrift:
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an: 
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie 
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Rely on us.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche 
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN


